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Damen - Mantel

aus Ia Gabardine, moderne Form
in beige, hellgrau und schwarz

Der neue Katalog ist erschienen
und wird auf Wunsch gratis und

franko zugesandt.

JELMOLI
Zürich.

TOG6ENBURGER
KINDERCRÎES

Aerztlich empfohlen

SföflugtacftteÄfi
Perg/tfmez/ziifrftf

Papeterie und Buchbinderei

nsM jyi
Limmalquai 68-70 ZÜRICH

Durch einen Drift ist dieses

Chaiselongue

CAa/se/o-n^ue-jBert j~~) F* 'T' 'T'
Hohlraum für Bettstüeke ist Torhandon. £3 IL 1 £

verwandelt.

A. Berberich
Zürich 8

Ecke Seefeld/Florastr. 30.

llsiM - iMel
aus Is Osbsräine, moäerne?orm
in deiZe, keil^rsu unä sck^sr^

Der neue KXtakoß ist ersekisnen
uuck wirâ auk Munsà gratis unck

kraukiv 2UZssarî(kt.

Zei-^iou

x.

Seta/kAbl/à/cke/i

ààà/l^-K/îckàe/l
papkisi'is unl! kuL^binliki-ei

'ZSZ^ Zl^tt

I.ïmn,stqusi SS7T xükie»

vurcd êiiikii KriK ist àisses

lUMlMW

<7/,s>se/o/?Fue->Se/t ZX>
llâ»umlirkàSck«i>ti»ààvii. t I.

vervsuâslt.

/^. kkl-ksriek
2üri«k S

Lcl^s 8eekelà/klorsstr> Zl>>



SOîobcritc SörperMtur. gum bolïften ©e=

imffe totrb gïmen gl)r tûglidfjeê 33ab exft, toenn

eê Sfnten gelingt, bem ÜSabeinaffex bte too£)I=

tuenbe Söeiäftjeit be§ 3îegenuiaffer§ gu bexteitjen.

©eigen ©ie bem 33ab eine ©djadftel ®aifex=58ora£

gu unb ©ie merben bie§ exxeidjen. ®aifex©8oxa£

Dauer-Ondulafion
von

Frau E. Ruegg-Koch
City-Haus, Zürich 1, Sihlstrasse 3

Telephon Selnau 60.53
Hochzeits- und Tagesfrisuren

Stets das Neueste

macfft ba§ tjäxtefte SSaffex toeid), ex löft bie auf
bex ^aiit abgelagexten gett= unb ©ct)iuuigteii=

dfen, öffnet bie ipoxen unb exmöglictit ja eine

noxmale «öautaimung, bie exfte SSebiitgung für
ba§ allgemeine SBotjIBefinben. ©ex edfte ^aifex=
SBoxar mixb nur in roten ®axton§ ausgegeben.

St. Jakobs-Balsam
von Apotheker C Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75

Unübertroffene Heilsalbe für alle wunden Stellen und Ver-

letzungen, speziell Krampfadern, Hautleiden, Wolf, Yerbren-

unngen, Hämorrhoiden, Stiche. In allen Apotheken.

General-Depot St. Jakobsapotheke, Basel.

Ein sicherer Trumpf
haben Sie in den Händen bei Verwendung von
Sykos. Gleichmäßige, lockere und ausgiebige
Qualität, dank besonderem Fabrikations-Verfahren.
Tausende einsichtiger Hausfrauen verwenden seit
Jahren nur echte, karamelisierte Feigenciehorie
Künzle's

H SYKOS
Ladenpr. : Sykos 0.50, Virgo 1.40. NAGO, Oltei

25/ rAifPf/OW 5.47ff<?/ ZZ/72/C77 7

7552 <?//ez/'<se s cdt<£/?/">
7/ 72^

oo/î be/t/tr-PAâtf-ùW %•«':z/üVse«, scwt'e
fer^or^e/ze/t u«G?s/rup;erfe/z $5sse/z.

— ATl/Ä .AMCW A£A£f ~

macht die Wäsche
blendend weiss,
steif und elastisch.

Heinrich Maek Nachf., Ulm a. D.

Moderne Körperkultur. Zum vollsten Ge-

nusse wird Ihnen Ihr tägliches Bad erst, wenn

es Ihnen gelingt, dem Badewasser die Wohl-

tuende Weichheit des Regenwassers zu verleihen.

Setzen Sie dem Bad eine Schachtel Kaiser-Borax

zu und Sie werden dies erreichen. Kaiser-Borax

vsusr Vn6ulstivn
von

e. kueggKock
^üniczlr 1, Vikrlstmssss 3

wsiepvon Ssinau S0.S3
«srkZîsïts» u?s«i ?sgesk?«»ursn

Lists ciâs Réussis

macht das härteste Wasser weich, er löst die auf
der Haut abgelagerten Fett- und Schmutzteil-
chen, öffnet die Poren und ermöglicht so eine

normale Hautatmung, die erste Bedingung für
das allgemeine Wohlbefinden. Der echte Kaiser-

Borax wird nur in roten Kartons ausgegeben.

Zt. Iskobs-Vsissm
von Apotkài L Ii-autinsnn, öllsel, krsis ?I, t.7S

ilnübkiti'osfsne Lsüs»ii>s kür lllls vuuàeii Ltsliso uoii Vsr-

làllzeii, spssisii Ki-smpfsllern, gûlltlsiàsll, Volk, Vsibrsll-

Süllen, Làoiidoiàell, Ltivàs. In slisll itxotiâen,
lZeneral llepol 8t. lakobsupotliske, kasel.

Mn 8iäSrei° Lrurnpk

dsdsll Lis in àsll Wllàell bei VsrvsllàaoZ von
Lz'^os. KIsiàirMiAS, loâsie iillà sus^iedixe
tillàlitàt, àuk desollâersiii?sbriiiàtivlls-Vsikàrell.
?llllssllàe sillsioittiZgr LlliiààllSll vsrvsuiisQ ssit
gsiirsll nui eâts, kllismsiisisrts ?si^sueie>ioiis
ItSusIs's

Mî8V«08
^ vllàsllpi. L>ìss 0.50, Vir^o t.40. s!4.g(), Oitsi

es / <5.476^1?/

von P/á u »u' sonue

- vr//? ^ /»546V -

issckt àis 'VâscUs
blsiìàenà ^eiss,
steik iinà eiasiisck.

Leillriod Aaeît ^lavllk., vim a. v.



fofe-Ss e-^-fre/i ^

ommis
nimmt entgegen das
Bureau der Pestalozzi-
gesellschaft, Zürich 1

Rüdenplatz 1

Anstricken
von Strümpfen nnd Socken, sowie

Ersetzen
der Füße aller gewobenen, ein-
sehl. seidenen Strümpfen (aus 3 P.
2 P.) oder mit neuem Tricot, Wolle,

Baumwolle und Seide durch

Slrumafflickerei flltstQltsn-Zilricti.

Dem Kranken
Erleichterung

bringt die

Sitzmatratze
„Ideal".

Die sinnreiche Einrich-
tung ermöglicht dem Lie-
genden, sich selbst mühe-
los, ohne aufzustehen, iu
jede beliebige Sitz- oder
Liegestellung zu bringen.
Dauernd bequemes Sitzen
im Bett. In schlaflosen
Nächten eine

wahre Wohltat.
Die Sitzmatratze wird für
jede Bettstelle passend
geliefert. Verlangen Sie
Gratis-Prospekt Nr. 16 von

Fritz Ziegler
Schaffhausen.

-Jg&p ufe/e seZfosf ifo KgraZfefeg ^aZfez? -

Im geschäftlichen
Wettbewerb

nat sich die Zeitungs-
annonce als das erfolgreichste

undam schnellsten zumZiele führende
Propagandamittel erwiesen.Tausende
von Unternehmungen verdanken ihn
stetes Emporblühen einer geschickten

Zeitungsreklame. Diese erfordert
aber genaue Kenntnis des ge-

samten Zeitungswesens und
eineiangeErfahrung Wer

annoncieren und da-
bei unzweckmäs-

sige Ausgaben
vermeiden
will,wende

sichan
die

Annoncen-Expedition RudolfFlosse [
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ZÜRSCH

Limmatquai 34
Tel. Hott. 6817

BASCL

Marktplatz 18
il

j>dlII»IWSIl!!
iriirririt svtASASn àaL
Lurssu àsr?sstîrlc>^i-
Asssllsotiakt, Mrià 1

Rûàsllplàt^ 1

ttnstrsekGK
von Strümpksn v.nâ Loo^sn, so^vie

KrssZXSN
âsr ?Äks ^Iler ^6XV0d6Q6ll, à-sàl. 8siâ6H6Q Ltrümpksu (AUS 3
2 oàer mit neuem 'l'rivot, ^VoUe^

öAnm^olls unà Leiàs aurod

ücmiillllllikce! a»!lsllsii-!ilkic».

v«m Sîrsnken
Lrlsickterung

brillZt âis

ZiîrmZtràS
„IctssI".

Lis siaursioiis Linrià-
toux srmôgliàt âsm Lis-
^«llàsll, siâ ssibst müde-
los, olios sokristeîisll, ill
jocks bslisbigs Lià- oàsr
Lis^estsIillllZ drillten.
Làusrllû be^osmos Litzsll
im Lgit. la sâlâssll
Hüeütsn sill«

«skrs V/okttst.
Lis Làwàtiàs virä kür
jsàs kîsttstslls xàsssuà
Zsiieksit^ VsrlâllZsll Lis
kràtis-?rvsx«kt Hr.16 voll

??it- ZsEZIsr
îcksSS^Zusen.

Im gezcksstêâcken

nsl sic:Ii ciis ^Sitclslgs-
sririOrlcs sis Liss srfczlgrsiLllsts

srrclssvi ssllrisiistsri ?>scv>^>SiS fcilirsrlcis
I^rOpsgsricissilttSi svwisssri/Lscissricks
vczrv ^ritsvriSlvlvn^rvgSrv vsrcisrikS^ ilv
ststss ^rvipOrdlcìllSrl sirisr gSSLlli^kiSv,

^Siiclrlgsrskisrss^ LDisss srlOcclsri
sdsr gsrisss Xsririìriis ciss gs-

ssrnlsri ^sitcllsgswsssrls sricl
sirlsisrigS^rksIircrjSg Wsr

srrrrOrrcDiSrsrv ^ricl Lis-
dsi srv^wsc:l<rilss-

Ligs /Xclsgsissri
VSrrssiclSrl
wiii,wsricils

sic: Ii sri
clis

ànonce^-àpSTêstêQn Uu^MslOZZe c

lê
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'c!

is

l!
is
(S

iâ
ls
tê
ce
cs
cs
cs
»

^ûeîsctt
i_ìrnmsiqcrsi A4

l'sl. ^Ott. 631^

K>K5^
lVIsrlcipiâl^ !L
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Die Zeit ist gekommen.
Sie haben wieder eine Blutreinigung nötig. Wählen Sie dafür nur das beste Mittel,
z. B. die seit vielen Jahren von Tausenden erprobte und deshalb allgemein beliebte, echte Model's

Sarsaparill. Sie wirkt sehr heilsam, schmeckt gut und ist zu haben in allen Apotheken, oder direkt
franko durch die Pharmacie Centrale, MADLENER-GAVIN, rue du Mont-Blanc 9, Genf.

Die Probekur Fr. 5.—, die ganze Kur Fr. 9.—.

Heine Kinder
bekommen aucfi im Winter
die so nahrhaften Eia;
denn ich Konserviere
sie im Frühjahr bai
billigen Preisen mit
Qarantol,

undhaltesieso^
tadellos,

frisch.

Kleinste Packung 60 Cts.
Zu haben in Drogerien, Apotheken

und Kolonialwarenhandlungen.

Arrseî's
Wundgjiefl

Bein- und Fußleidende I

verschallt Euch lieule noch
Arnei's Wunderhellsalhe,
welche Euch solo t Kühlung,
Linderung und Heilung ver-
schafft. Beste Hellsalbe ge-
genaile ArtenWunden.oîfène
Beine, Kramplaclern, Flecli-
ten, eiternde Wunden, Wolf,
hämorrhoiden etc. Mil einem
Versuch erhallen Sie die ge-
wünschte Linderung, Preis
Fr. 2,- unü
3,25,

Minerva Zürich Î

grünJi" Matorität Ä?g
Handalsdiplom

Inh. und Direktoren: A Merk u. Dr. Husmann.

Zur Manegg Zürich 2
Bellsriaetrsße 18, Telephon S. 3

Externat: Primär- und 4 Sekuudarklassen. Kurse in
Handelsfächern und Latein. Kleine Klassen.

Vorsteherin: Frl. HOTZ.
Internat: Für Mädchen von 12—18 Jahren, sorgfältige

Gesunde Lage in großem Garten, Tennis.
Leiterin : Frl. M. HITZ.

99Sennrüti"
DEGERSHEll-TQGGEfVBURG 900 m ü. M.

Vorziigl. eingerichtete physikal. - diätet. Kuranstalt.
Erfolgreiche Behandlung von Adernverkalkung, Gieht, Rheumatismus.
Blutarmut, Nerven-, Herz-, Nieren-, Verdauungs- und Zuckerkrank-
heiten. Rückstände von Grippe ete. Das ganze Jahr geöffnet,
lllustr. Prosp. F. Danzeisen-Grauer, Dr. med. v. Segesser.

134 Filialen

Apotheke
iäutiwü

Th-Arnet,Apr/

MÄDCHEN -INSTITUT GRAF
Telephon H. 24.45 ZÜRICH 8 Kreuzbühlstraße 16

Prospekte und Referenzen

Pailabona-Puder
reinigt und entfettet das Haar auf trockenem
Wege, macht es locker und leicht zn frisieren,
verleiht feinen Duft Dose Fr. 1.50 und 2.50.
Zu haben bei Coiffeuren, Parfümerien, Dro-
gerién und Apotheken.

Smgrer?
/s^ /7/rA/ /?!//

#fi/?£5o/?die/y? <7*/rA cfcv |
C^/ffA 5>//7éV? Ç67/72 AÄSO/7</P/7>

/fe//?e//!//7ÇL5/?/*C>zeSS
l/b///?OT>cf/y cfoAer
«7</rA /p/cA/e/" fe/ofai/A'cA a/s
^eivoA/7//cA6»/'iV/e^<7C^ i/c/i

AoAere/n A'dArwe/v'
7/77 A

/3 ZeA»/7^/n/At/9'escAo''>^?/7.

GobriMer Alkennann
Tuch-Fabrikation

intlebuch
BB8P Verlangen Sie unsere Muster! " p|

Schöne ganz- u. halbwollene solide

Bei Einsendung von W'ollsachen ermässigte Preise.

Ilill leîl >!l glîliWlillîii.
Zis ksdsn «isösr eins Slutrsinigung nötig. 17âUsn 81« àkiir nur às.s best« Aittel,

L. âis seit vielen lakiso von Iznssnàsn erprobt« nnà àssàs.Ib àllgsinsin bslisbts, «odt« Mâel's
8srsâpsrill, Lis wiàt îsbr b.eiiss.in, soàsoLt Zut nnà ist zn bâbsn in âilsn 4.potbeLsn, oàsr àireLt
krsà àià à ?k»rwzci« llsntrsis^ NàvLLLLR-LUVIîs^ rus àu Uont-LIsno S, Lsnk.

Lie LrobsLur ?r. 5.^, àis grenus Xnr ?r. 9.—.

lleîlie ilinàs
bàmsnàimlVià
cliezonsti^zstmlle^
àniciikonzeià
àimfm^Ztis'vs!
dìlliyMptWenmit
QDpAMvl.,
^
unilLsitssieso^
tàilos.

Liisinsts?ààn^ êv Ots,
An linden in vrexerien, ^.petdàen

nnâ Xelonia-I^nrendnnälun^en.

ârnSî'8

gels- M Sàiàile!
vereedelll Seed deele eoed

àets iVemIeriieiizeide^
»eiedeSerd Mio tSiidiiW.
timiereei «m! iieiieeii ver-
ecdM. Seele tieiizelds ge-
geilà làViemiee.àie
Seine. Sremelsiiern. Need-
te», eilermle UenSen. Roil,
iiëmsrrlioilienelc. Meinem
Verseed erdeile» Sie liie ge-
«llnsedle dinlieMß. Sreis
U.S.- emi
Z.W.

^inekvs^
^âklàiTck'fllVM

Ink. unll oii-slitorsn: X klsi-k u. Lr. Nusmsnn.

Z!ur bOsnsgg Xürirk 2
keiinriànê« ?8, iÄepkon 8. Z

LxtSi'NStî kààr- nnà 4 Lkknnâàiklàssgll. Hnrso in
LànàelMoirsrn nnà Lstsin. Lisine LI»ss«n.

Voistgbsà: LrL MLêl.
Internets ?ÜI iMàoiisri von 12—181»iirsn, sorAkâltixs

kesnnris Là^e in xroLsin Kàitsn, 'lennis.
Leiterin i ?rl. üi. LIN?.

99 8ei»i»z»iiìl"
»cliikiNS«eiM-?»klZ^KI«UNlZ SM m ri. U.

Von^ügl. eîngei-îvikìete pkvsîk»!. » liiâtet. Xui-snstslt.
KikelAreiodoLednnälnnA von ^.àei'nvei'ka-IknnA, (Aiedt, Iî.deninnti8lnn3.
ölntnrrnnt, >erven-, Hei'2-, Vieren-, Vei'ànnnnA8- nnà Ano^eài-nnd.-
dsiten. Niiàetklnâe von (^ripxe à. à8 xan/.e .?ndr xsôàst.
làstr ?rosx llsn^sisen-iZlesuSi», III». v. Segvssvi-,

fílíàlen

âwààstiuàit
lìànet.^po

IVIàvettL^ l^8I!7UI KKK5
Lvleption L. 24.48 2tZIîIîtt 8 Lrsu^biiblâtiàLs 16

I'reexelite nnâ Itekerev^sn

psûâdons-puâei-
rsinißt nui! enikeitet àâs k-eer ent trockeirsin
'WöAS, 68 1oek6r unà loiedì 211 Lrl8Ì6r6n,
vsrleidt keinen I)nkr> V086 ^'r. 1.50 unâ 2.50.
An knìzen dei Lvlikenreu, lì'kninerien, Dre-
Zerisn nnâ àxoâàn.

/s/^ /71//' e/6»/

^S/Ze'Lo/ià/? <7^àâ

WMs W«»«
'l'UOlL'^Â>2pil<atÌ0N

kntloducl,
VerlsQAen Sie unsere Alusier! - WH

5«köns Isni- u. ksIdMSttsne soli«ls

ksi kinssnâunA von WoiissLtisn errnässiKts kisiss.
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VIGOR wirdirfvl- Liter heissert

Wassers zu einer dicken Seifen-

creme aufgelöst, die sodann mit
3—4 Liter heissen Wassers für

ein kleines Paket VIGOR, und

mit 6—8 Liter für ein grosses
Paket verdünnt wird, um dann

Waschwässer beigegeben z'ii

werden.

Zete/ P(P/>?

iä«/„"(5v£r/z 7/^r^//? /
also die Hände und die Gewebe. Nur

die allerschliminsten Stellen an Kinder-

kleidern. Säumen. Halsbündchen oder

Manschettenrändern werden noch leicht

nachgerieben, und schon hängen auch

sie blendend rein zum Trocknen in der

Sonhe.

Wie schlimm verfuhren wir doch trü-

her mit unserem Weisszeug, strapazierten

wir es durch veraltete Methoden mit

Waschbrett und minderwertigen Wasch-

mittein, durch Reiben und Börsten, durch

Klopfen und Zerren in ermüdeten, wun-

den Händen, unter mächtigem Zeit- und

Kräftaufwand!

VIGOR ersetzt durch seine milde

Kraft hartes Reiben und Bürsten, schon»

i

^

VldOK v/»r6 in î^tker sìeissen

Nassers?u einer dicken Zeiten-

ein !<ìen>es?s!<et Vl(iOtî. unci

MàM<'

?e)sA/ à ?eà?

ào clie kiànclv uncl à (ìevveke. klur

clie allerscklimmsten Ltellen an Kincler-

lcleiclern. Làumen. kialskyn^cken cxler

klsnsckettenrânclern «-erclen noct, leickt

nackMrielzen. uncl sàon kânzen auct>

sis blenclsncl rein rum Trocknen in à
konNe.

Me sclrîiim» verkukren cvir clock trü-

ker mit unserem V/eissreuz, straparierten

wir s« clurck veraltete Uetkoclen mit

Mssckkrett uncl minclervvortizen Ä^asck-

Mitteln, 6urcl> Reiben uncl kürzten, clurck

Xloplen un6 Zerren in ermücletsn. «un-

clen klänclen. unter mäcktizem ^eit- uncl

tv> altaukwancl!

V! O i? ersetrt clurck seine milcie

Krakt karles lìsiken uncl kürzten. sckont



Jede kluge, sparsame Hausfrau kauft nur

fiiM Haferflocken/IllalirVeifie Hafergrütze
für Soppen, Porridge, Hackbeefsteacks, Puddings etc.,

welche einzig beste Qualität bei billigen Preisen verbürgen.

Ueberall erhältlich nur in Originalpackungen.

fflrldi 4 - *û//ro»/iîr. If-15
IteiwMte TDoAn-, /Ä/-

sud Jferrßnz//mn£r-Öflff(ft/iHiges
Ja efaftufter uütf Minier Jkîlltae#

zu Moniten 7retaea

Eidgenössische Bank A.-G., Zürich

Aktienkapital und Reserven, Fr. 65,200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen, s Aufbewahrung von Wertpapïe-
ren. :: Vermietung von Tresorfächern. s Depositen auf festen Ter-
min, ü Vorschüsse auf Wertpapiere. » Einlagehefte. » Obligationen.

^eäe kìuZs, spsrssme iisuskrsu Irsukt nur

KMîê'ÂMMi'WMG îîÂ5SlÂOî-î^èRî
^LKU-MTââ ^SîlîS NAkSVKl'MT«
à Luppen, porriâxe, àokbeeiksteeeîcs, ?«âàtzs à,
Melebe eineix beste ^àîitSt bei bMixe» preise» verdarxes.

vebereU «rdiiltUcd nur in Qrixinslxàeiruoxe».

FSrt» 4 - 5atta>?t5tr. ,k t5

AeiàKse M«vaÄ Ä Mà, /â-
Wick àenàM-kàiàtve»
la eiataàr iM àler 1dttàl«v

zu tM?à 7ret§ea

LiâZviàÂsâv Laà ^.-6s., ^ûrià
/îkUeààpttàl uuâ kessrvsi», k>. 65,2OV,V0V

Verinittluog von XspLtslsnlsgvn. s ^uibevràong von ^Vertpapie-
rea. :: Vernüetvng von îresorîââern. « Depositen soi kvsten ?er»

ml» Vorschüsse sut Wertpapiere. » Línla^ehette. :: Ddli^âtionen.
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